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Im Dezember 2023 

Umsetzung der Pflegeinitiative im Kanton Bern: Stand der Arbeiten Etappe 1 (Ausbildungsoffen-

sive) 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit diesem Schreiben informieren Sie die Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion (GSI) sowie die 

Bildungs- und Kulturdirektion (BKD) über den Stand der Umsetzung der Pflegeinitiative im Kanton Bern, 

Etappe 1.   

 

 Für die Umsetzung der vom Bund geforderten Ausbildungsoffensive (Etappe 1) im Kanton Bern haben 

die GSI und die BKD gemeinsam ein Grobkonzept erarbeitet. Da der Kanton Bern seit 2012 über eine 

Ausbildungsverpflichtung für nichtuniversitäre Gesundheitsberufe verfügt, erfüllt er bereits alle Bedin-

gungen, um hierfür Bundesbeiträge gemäss Artikel 2-5 des Bundesgesetzes zu erhalten. Das Konzept 

adressiert auch die Umsetzung der Artikel 6 (Beiträge an Höhere Fachschulen) und 7 (Ausbildungs-

beiträge an Pflegestudierende HF und FH) sowie weitere Massnahmen, welche der Zielsetzung der 

Pflegeinitiative dienen. Das Grobkonzept beschreibt zudem eine mögliche Projektorganisation für das 

Umsetzungsprojekt. Der Regierungsrat wird sich im Januar 2024 damit befassen. 

 Im Rahmen der Konzepterarbeitung wurden mit verschiedenem Akteur/-innen des Gesundheitswesens 

Gespräche geführt. Diese ergaben, dass für die Umsetzung der Ausbildungsoffensive im Kanton Bern 

ein partizipativer Prozess gewünscht wird. Das Grobkonzept berücksichtigt dieses Anliegen. Vorge-

sehen ist, dass sich die Akteur/-innen aktiv an der Umsetzung beteiligen können, etwa indem sie inno-

vative Ideen und Projekte zur Verbesserung der Pflegeausbildungen einbringen. Dabei ist eine Zusam-

menarbeit zwischen den Akteur/-innen im Kanton Bern möglich und erwünscht. 

 Angedacht ist, dass dieser Bottom-up-Ansatz gemeinsam mit der OdA Gesundheit Bern, der OrTra 

santé-social Berne francophone, dem Berner Bildungszentrum Pflege, dem Centre de formation pro-

fessionnel Berne francophone (CEFF), der Berner Fachhochschule sowie dem SBK, Sektion Bern, 

ausgestaltet und umgesetzt wird. Weitere Akteure wie die interkantonale Hochschule HE-Arc werden 

miteinbezogen werden. 
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 Gemäss der aktuellen Planung des Bundes soll die Gesetzgebung für die Ausbildungsoffensive ab 

Juli 2024 in Kraft gesetzt werden. Mit den im Grobkonzept beschriebenen Rahmenbedingungen so-

wie der Einsetzung der Projektorganisation wird es zu diesem Zeitpunkt möglich sein, mit der Ausbil-

dungsoffensive (Etappe 1) zu starten. Wichtig zu wissen ist, dass der Bund ausschliesslich Gesu-

che zur Mitfinanzierung prüft, welche durch den Kanton eingereicht werden. Gesuche von 

Drittparteien werden nicht berücksichtigt. Über den genauen Ablauf zur Einreichung von Gesuchen 

im Kanton Bern wird im Frühling 2024 informiert. 

 

Nachdem der Regierungsrat das geplante Vorgehen genehmigt hat, werden wir Sie in einem nächsten 

Schreiben detaillierter über die Ausgestaltung der Pflegeinitiative informieren. 

 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und für Ihr Engagement zugunsten einer erfolgreichen Umsetzung der 

Pflegeinitiative im Kanton Bern. 

 

Freundliche Grüsse 

  

 

Bildungs- und Kulturdirektion  Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion 
Amt für Hochschulen  Gesundheitsamt 
 
 
 
 
Bildungs- und Kulturdirektion 
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